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Vorwort  

Was wird aus uns? 
 

Wenn Beziehungen zu Bruch gehen, dann ist es immer schmerzlich.  

Besonders der verlassene Partner steht vor einem inneren und äußeren Scher-
benhaufen. Er hat nicht gemerkt oder nicht wahrhaben wollen, dass sich sein 
Gegenüber in dieser Beziehung nicht mehr wohl fühlt. Vielleicht hat man sich 
gegenseitig nicht mehr zugehört? Oder hat man schlichtweg nicht mehr ver-
standen, was der andere sagt, weil nicht mehr die gleiche Sprache gesprochen 
wurde?  
 

Wo blieb der gegenseitige Respekt? Die Gleichberechtigung? Die Liebe?  
 

Über 500.000 Menschen haben im vergangenen Jahr die bewusste Entschei-
dung getroffen, die katholische Kirche zu verlassen. Als Partner, als liebendes 
Gegenüber und Lebensbegleiter wurde ihr der Rücken gekehrt. Das hat Konse-
quenzen. Neben dem schmerzlichen Verlassen-werden, spüren wir die finanzi-
ellen und personellen Folgen. Der verlässliche Partner, von dem wir gedacht 
haben, er bleibt für immer und ewig, der oft jahrzehntelang in vielen Berei-
chen mitgearbeitet hat, ist nicht mehr da. Sein Geld fehlt auch. Die Kirche, als 
Institution muss sich völlig neu aufstellen. So wie ein verlassener Partner sich 
neu sortiert und im besten Fall darüber reflektiert, wo die eigene Schuld für 
das Scheitern liegt - so muss auch die Kirche (bzw. die Personen in den höchs-
ten Leitungsebenen) darüber nachdenken, womit sie die Menschen von sich 
weggetrieben hat und wo der eigene Anteil an Schuld liegt.  
 

Meiner Meinung nach sollten wir diese Krise dazu nutzen, uns darauf zu kon-
zentrieren, was unsere eigentlichen Aufgaben sind. Wir sollten uns auf die 
Kernaufgaben der Kirche konzentrieren:  

Verkündigung des Evangeliums, Liturgie und Caritas.  
 

Sind wir doch einmal ehrlich: die Kernkompetenz und Hauptaufgabe von Kir-
che ist nicht die Verwaltung von Immobilien und auch nicht die Finanzverwal-
tung – die Mitarbeiter:innen der Gemeinden vor Ort sind allerdings sehr kom-
petente Ansprechpartner für Menschen in Lebenskrisen und Begleiter an 
wichtigen Lebensstationen.  

Wir möchten die lebensbejahende und frohmachende Botschaft Jesu verkün-
den. In welchen Räumen wir dabei sitzen, ist Nebensache. 
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Vorwort  

Wir sollten in unserer Gesellschaft die christliche Werte wie Nächstenliebe vor-
leben und weitergeben. Wir sollten Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene unterstützen.  

Stattdessen zählen wir unsere Gebäude und unser Geld. Wir sollten in die Men-

schen investieren und ihnen in allen Lebenslagen beistehen.  
 

Die Verkündigung sollte weiblicher werden, Frauen (als erste Zeuginnen der Auf-
erstehung) haben etwas zu sagen.  

Die Synodalversammlung in Deutschland hat viele gute Handlungstexte entwor-

fen (einzusehen bei www.synodalerweg.de), nun sollte es nicht bei den Texten 

bleiben. Es muss zu Handlungen kommen, solange noch Menschen da sind, wel-

che an der Umkehr und Erneuerung der Kirche interessiert sind. 

 

Papst Franziskus hat den Priestern 2015 geraten, sie als Hirten sollen wieder den 
Geruch der Schafe annehmen. Damit die Priester und alle pastoralen Mitarbei-
ter:innen sich wieder mit den Schafen beschäftigen können, hilft es vielleicht 
auch, die Zeit für Verwaltung, für die Bürokratie zu dezimieren.  
 

Ob Franziskus die erdrutschartigen Verluste an Schafen und an finanziellen 
Mitteln damals schon geahnt hat? Wir müssen viel Ballast abwerfen, damit wir 
wieder frei sind, in die Familien zu gehen und die frohe Botschaft unseres Glau-
bens zu verkünden Die pastoralen Mitarbeiter:innen hier im Pastoralraum sind 
dazu bereit, hinaus zu den Menschen zu gehen, mit ihnen zu feiern, zu trauern, 
das Leben und den Glauben zu teilen.  
 

Auch wenn die vielen Kirchenaustritte uns schmerzen, ich glaube fest daran, 
dass Gott mit uns ist und uns dabei hilft, diese Kirche neu aufzubauen. 
 

Er ist der Mitgeher-Gott, der uns nicht allein lässt 
und wer weiß, was wir alles entdecken, wenn wir 
aufstehen und hinaus zu den Menschen gehen. 
 

Bleiben Sie behütet. 
 

Ihre Birgit Bongiorno 

Gemeindereferentin, Koordinatorin 

Pastoralraum Südliches Ried (C) Birgit Bongiorno 

http://www.synodalerweg.de


 

Gottesdienste  
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Pfarrgruppe Biblis, Pfarrgruppe Hofheim/ Bobstadt, Pfarrgruppe Bürstadt  
Pfarrgruppe Lampertheim  
 

Dienstag, 1. August - Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer,  
Bischof, Kirchenlehrer______________________________________  
St. Bartholomäus 17:30 Uhr Rosenkranz 
    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 2. August - Eusebius, Bischof von Vercelli, Märtyrer & 
Petrus Julianus Eymard, Priester (1811-1868)___________________ 
St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Bürstadt      für +Josef und Elisabeth Gärtner  

       für +Gerhard Winkler leb. und verst.  
       Angehörige 
Wir beten für unsere Verstorbenen: Bruno Geier, Helma Hartmann, Barbara 
Winkler, Katharina Huy, Philipp Winkler, Irmgard Rödig, Jürgen Schwinn,  
Ljubica Demirovska, Lina Stockmann, Wolfgang Fettel 

St. Marien-  16:00 Uhr Eucharistiefeier 
krankenhaus 
Ev. Kirche    19:30 Uhr Ökumenische Friedensgebet 
 

Donnerstag, 3. August - Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis__ 

St. Andreas  18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
    18:30 Uhr Eucharistiefeier 
       Für Helene und Herbert Bienefeld  
       sowie leb. und verst. Angehörige 
Wendelinus-  18:00 Uhr Eucharistiefeier 
kapelle 
 

Freitag, 4. August - Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars_______ 

St. Josef    17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
    18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Herz-Jesu- 
       Litanei und sakramentalem Segen 
       für alle Angehörigen der Familien  
       Gutmann und Keil und für Pfarrer  
       Günter Ott 
 



 

Gottesdienste 
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Samstag, 5. August - Weihe d. Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

Herz Jesu   15:00 Uhr Taufe des Kindes Alina Wachholz 

St. Andreas  18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       Amt für +Eheleute Sebastian Diehlmann 
       sowie Johanna geb. Lutz 

St. Josef    17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für unsere Pfarrgruppe 
 

Sonntag, 6. August - Verklärung des Herrn______________________ 

St. Bartholomäus 09:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Theresia vom  11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Kinde Jesu     für Jakob, Emilija,Peter,Eugen,Katharina, 

       Margarete und Friede Seelinger 

St. Michael   10:30 Uhr Eucharistiefeier 

Bürstadt 
 

Dienstag, 8. August - Dominikus, Priester, Ordensgründer 

St. Bartholomäus 17:30 Uhr Rosenkranz 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 9. August - Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), 
Märtyrin und Ordensfrau, Patronin Europas (1891-1942)__________ 
St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Bürstadt 
Wir beten für die Verstorbenen: Herbert Bauer, Hans Siegler, Erhard Schubert 

Heinz Ohl, Karl Fettel, Anna Kische, Hildegard Ofenloch, Walter Ruh 

St. Marien-  16:00 Uhr Eucharistiefeier 

Krankenhaus 
 

Donnerstag, 10. August - Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom_____ 

Altenheim  16:00 Uhr Wortgottesfeier 

„Am Weichweg“ 
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St. Andreas  18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Wendelinus-  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

kapelle 
 

Freitag, 11. August - Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin___ 

Altenheim Mariä- 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Verkündigung 

St. Josef    17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 12. August - Johanna Franziska v. Chantal, Ordensgründe-
rin______________________________________________________ 
St. Andreas  14:00 Uhr Trauung Florian Weppelmann und 
       Carolin Wahl 

    16:00 Uhr Trauung Daniel Ramange und  

       Thu Hieen Ngueng 

    17:15 Uhr Eucharistische Anbetung 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Peter   18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für +Maria Presjnar leb. und verst.  

       Angehörige 

       für +Katharina und Reinhard Feil,  

       Boja und Johann Schmidt  

       für +Altfried Wiegand, +Eltern und  
       Schwiegereltern, leb. und verst.  

       Angehörige und für Schwester Renilda  
       für +Horst Prasch und Tochter Heike  
       Stampfer, leb. und verst. Angehörige 

       für +Leonhard Koch und Sohn Edelbert 
       und Schwägerin Doris 
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Sonntag, 13. August - 19. Sonntag im Jahreskreis________________ 

St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Hofheim      für unsere Pfarrgruppe 
St. Bartholomäus 09:30 Uhr Eucharistiefeier 
       für Joachim Skandy und Lidia  
       für Birgit und Bernhard Holtmann 
       für Eheleute Philip Gleich, Eheleute  
       Barthel Hebling  
       für Waldemar Kühler und +Angehörige 

St. Christophorus 11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Herz Jesu   10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe  
       Johann Pick 
 

Dienstag, 15. August - Mariä Aufnahme in den Himmel____________ 

St. Bartholomäus 17:30 Uhr Rosenkranz 
    18:00 Uhr Wortgottesfeier 
St. Andreas  18:00 Uhr Vesper 
    18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  
       und Ehrung zum 61. Organisten- 
       jubiläum von Winfried Lutz 
       Hl. Messe zum Dank für verstorbene  
       Eltern und Angehörige 
St. Michael   18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
 

Mittwoch, 16. August - Rochus von Montpellier, Pilger & Stephan, 
König von Ungarn__________________________________________ 
St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Bürstadt      für +Eheleute Philipp und Elisabeth  

       Keilmann geb. Haßlöcher und Tochter  
       Anneliese 
Wir beten für unsere Verstorbenen: Veronika Kruschenski, Helmut Kühn, An-
nette Klein, Johann Kipfstuhl, Johannes Kohl, Apollonia Kreider, Franz Guthier, 
Johanna Winkler, Hanni Kohl, Maria Ofenloch, Heinz Wolk, Helmut Gebhardt, 
Albert Koch, Johann Molitor, Maria Wagner, Hermine Gebhardt, Monika Ohl, 
Herbert Urban, Wilhelm Bauer, Rita Heiser, Helene Bauer 



 

Gottesdienste  
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Marien-   16:00 Uhr Eucharistiefeier 
Krankenhaus 
 

Donnerstag, 17. August - Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis  

Altenheim  15:30 Uhr Wortgottesfeier  
„St. Paulus“  
St. Andreas  18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
    18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Wendelinus-  18:00 Uhr Eucharistiefeier 
kapelle 
 

Freitag, 18. August - Freitag der 19. Woche im Jahreskreis_________ 

St. Josef    17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 19. August - Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer____ 

St. Andreas  12:00 Uhr Trauung Sanfilippo Vanessa und  
       Francesco mit Taufe des Kindes  
       Nelio 
    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für Eheleute Hans und Elisabeth  
       Niebler und Angehörige 

St. Peter   18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für +Katharina und Hans Quinibert  
       Brenner leb. und verst. Angehörige 
       für +Altfried Wiegand +Eltern und  
       Schwiegereltern leb. und verst.  
       Angehörige und für Schwester Renilda  
       für +Bernhard Ofenloch  
       für +Erika und Heinrich Kohl  
       für +Günther Molitor und Sohn Georg, 
       leb. und verst. Angehörige 
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Sonntag, 20. August - 20. Sonntag im Jahreskreis_________________ 

St. Bartholomäus 09:30 Uhr Eucharistiefeier 
       für Addi Freihaut und Eltern 

Ev. Kirche    09:45 Uhr  Ökumenischer Kerwegottesdienst  

St. Michael   10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Hofheim      für unsere Pfarrgruppe 
 

Dienstag, 22. August - Maria Königin___________________________ 

St. Bartholomäus 17:30 Uhr Rosenkranz 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 23. August - Rosa von Lima, Jungfrau__________________ 

Marien-   16:00 Uhr Eucharistiefeier 
krankenhaus 
St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für +Theo Hofmann, Sohn Hans und  
       Tochter Lioba Uhrig 
Wir beten für unsere Verstorbenen: Stephan Winkler, Günter Haag, Willi 
Weickert, Barbara Heil, Rosa Poignée, Wilma Moos, Richard Tremmel, Herta 
Kielmann, Silke Molitor, Tanja Hartmann, Heinz Kilian, Magdalena Nily, Erika-
Möller, Justina Leidemer, Waldemar Morweiser, Inge Frank, Maria Bräumer, Karl 
Pielken, Irma Schmidt, Erna Köhler, Elisabeth Althapp, Hildegard Ille,  
Günter-Karl Krämer 
 

Donnerstag, 24. August - Bartholomäus, Apostel_________________ 

Altenheim Groß-  14:30 Uhr  Wortgottesfeier 

Rohrheim 

St. Andreas  18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:30 Uhr Wortgottesfeier 

St. Michael   18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Hofheim   18:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

    19:00 Uhr Sakramentaler Segen 

Wendelinus-  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Kapelle 
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Freitag, 25. August - Josef von Calasanza, Priester, Ordensgründer & 
Ludwig, König von Frankreich________________________________ 
Altenheim Mariä- 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Verkündigung  

St. Josef    17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 26. August - Samstag der 20. Woche im Jahreskreis_______ 

St. Andreas  17:15 Uhr Eucharistische Anbetung 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Michael   17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Hofheim   18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für Elfriede, Katharina und Leonhard  
       Braun, Barbara und Ludwig Helbig und 
       alle Angehörigen 

St. Peter   18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis________________ 

St. Bartholomäus 09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Nachfeier des  
       Patroziniums 

St. Christophorus 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Herz Jesu   10:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Andreas  11:30 Uhr Taufe des Kindes Emilia Knecht 

St. Josef    10:45 Uhr Eucharistiefeier 
       für unsere Pfarrgruppe 
 

Dienstag, 29. August - Enthauptung Johannes' des Täufers_________ 

St. Bartholomäus 17:30 Uhr Rosenkranz 

    18:00 Uhr Eucharistiefeier 
       für Ludovika und Karl Bäuchle und  
       +Angehörige 
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05./06. August 2023  Pfarrgemeinde 

12./13. August 2023  Pfarrgemeinde/Silbersonntag 

19./20. August 2023  Pfarrgemeinde 

26./27. August 2023  Behindertenseelsorge 

 

  Annahme der Intentionen bis 08.08.2023 

Kollekten 

Mittwoch, 30. August - Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis_____ 

St. Michael   09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Bürstadt      für +Bernhard Ofenloch 

Wir beten für unsere Verstorbenen: Anna Spira, Ingeburg Held, Maria 
Neumann, Helmut Schader, Minna Sinner, Bernhardt Winkler, Margareta Ofen-
loch, Margareta Becker, Regina Hof, Barbara Bildstein, Richard Hansmann, Peter 
Kohl, Elisabeth Ofenloch, Anna Vonderheid, Rudolf Heger, Gisela Winkler, 

Hans Engstler 

Marien-   16:00 Uhr Eucharistiefeier 

krankenhaus 
 

Donnerstag, 31. August - Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer______ 

St. Andreas  18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

    18:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Michael   18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Hofheim   18:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

    19:00 Uhr Sakramentaler Segen 

Wendelinus-  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

kapelle 
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Jeden Montag 

20:00 Uhr - 21.30 Uhr 

 

Chorprobe des „Chors der 
Pfarrei“ unter der Leitung von 
Thomas Braun 

 

Biblis: 

Raum der Begegnung 

Jeden Samstag 

11:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 
Gruppenstunde der  

Messdiener mit Probe in der 
Kirche unter der Leitung von 
Tim Putz, Peter Weis und  

Victoria Stein 

 
Biblis Kirche 

Immer am 1. Freitag 
im Monat 

14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

 
Krankenkommunion (Hr. Gölz) 

 
Biblis und  

Groß-Rohrheim 

Immer an einem 
Dienstag im Monat 

14:00 Uhr - 16:00 Uhr 

 
Krankenkommunion  

(Fr. Wenz) 

 
Nordheim und 

Wattenheim 

Jeden Donnerstag 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 

Probe der KKM Biblis 

 

Bürgerzentrum 

Jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat 

14:30 - 16:30 Uhr 

 
 

Treff für Senioren und  

Seniorinnen 

 

 

Raum der Begegnung 

Herzliche Einladung der Pfarrgruppe Biblis 
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Jeden Dienstag 

17:00 Uhr 

 

Fit im Alter -  

Seniorensportgruppe  

Unter der Leitung von Margit 
Held 

 

Pfarrzentrum 

Jeden Donnerstag 

 

 

Chorprobe des Katholischen 
Kirchenchors unter der Leitung 
von Herbert Ritzert 

 

Im Pfarrzentrum 

Herzliche Einladung der Pfarrgruppe Bobstadt 

Herzliche Einladung der Pfarrgruppe Hofheim 

Jeden Montag 

19:30 Uhr 

 

Probe von Spirit 

 

Brüder-Grimm-Str.13  

Hofheim 

15.08.2023 

15:00 Uhr 

 

Seniorennachmittag 

 

 

Canisiushaus 

30.08.2023 

19:30 Uhr 

 

Treffen der Frauengruppe  

FRIDA 

Thema: Meditation 

 

Canisiushaus 

Es finden in den Sommerferien keine Chorproben des Kirchenchores statt. 

Es findet im August keine Singstunde des katholischen Kirchenchores statt. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Der Pfarrbrief liegt jeweils in der Kirche/ Kapelle und in der Postfili-
ale in Hofheim und Bobstadt aus. Sollten sie keine Möglichkeit ha-
ben den Pfarrbrief dort abzuholen, bitte im Pfarrbüro melden. 
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Herzliche Einladung der Pfarrgruppe Bürstadt 

Jeden Donnerstag 

14:00 Uhr 

 
 

Treffen der Legio Mariae 
Bürstadt 

 
Pfarrzentrum 

St. Michael 

02.08.2023 

14:00 Uhr 

 
Seniorennachmittag 

 
Pfarrzentrum  

St. Peter 

09.08.2023 

18:00 Uhr 

 

Bergwertung 

(ca. 4 km leichter Rundweg auf 
dem Skulpturenweg in Aben-
heim mit Picknick) 

 

Treffpunkt  

Pfarrzentrum  

St. Michael 

14.08.2023  

Monats-Wallfahrt nach Maria 
Einsiedel 

 

Maria Einsiedel 

15.08.2023 

14:00 Uhr 

 
Seniorennachmittag 

 
Pfarrzentrum 

St. Michael 



Termine 

15 

Jeden 1. Donnerstag 
im Monat 

15:00 Uhr 

 
 

Andacht und anschließend 
Kommunionausteilung auf den 
Stationen 

 
 

Altenheim Mariä  

Verkündigung 

Jeden Freitag 

17:00 Uhr 

 

Probe Ephata Juniors 

 

Pfarrhaus Mariä  

Verkündigung 

18:30 Uhr Probe Ephata Chor Lutherhaus 

Königsberger Straße 

01.08 – 06.08.2023 Weltjugendtag Lissabon  

02.08.2023 

15:00 Uhr 
 
Kaffeeklatsch der Kfd: 
Wo man singt, da lass Dich  
nieder 
Bevor wir das Kuchenbuffet 
stürmen, wollen wir gemein-
sam singen. Für musikalische 
Unterstützung ist gesorgt. 

 

Pfarrgarten St. Andreas 

15.08.2023 

11:00 Uhr 

 

Kräutersträuße binden 

 

Andreasheim 

21.08.-28.08.2023  

Zeltlager Mariä Verkündigung 

 

Waldhambach 

Herzliche Einladung der Pfarrgruppe Lampertheim 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 

 

Jeden 1 . und 3. Sonntag im Monat findet eine Eucharistische Anbetung von 
17.15 Uhr bis 17.45 Uhr in der St. Andreaskirche statt. Des Weiteren wird je-
den Donnerstag vor der Eucharistiefeier um 18 Uhr ein Rosenkranzgebet an-
geboten. 
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Nach einer langen Zeit von 23 Jahren endet der 
Abschnitt im Leben als Kita Leiterin von Ellen 
Gärtner in der Kita „ Sonnenschein“. 
 

Frau Gärtner hat viel Zeit und Liebe in Ihren Be-
ruf gesteckt und sich mit uneingeschränkter 
Hilfsbereitschaft und vor allem mit Zuverlässig-
keit um die Kinder gekümmert und sie in ihren ersten Jahren beglei-
tet.  

Sie war eine Leiterin, die Wert darauf legte, dass ihre Bürotür für alle 
offen stand. Die Sorgen und Anliegen der Erzieher nahm sie immer 
ernst. Sie war eine geschätzte Chefin und eine engagierte Leiterin, die 
die Kita sehr geprägt und in vielen Bereichen weiterentwickelt hat. 
 

Wir sind stolz auf Frau Gärtner, dass Sie auf dem Weg so viel erlebt 
und erreicht, schöne Erfahrungen und Erinnerungen gesammelt hat, 
so dass sie sich in gutem Sinne verabschieden kann. 
 

Wir wünschen ihr einen guten, neuen Weg. Jedoch werden wir Sie 
vermissen und an die schönen gemeinsamen Erinnerungen denken.  
 

Eine Erzieherin ist man nicht nur auf dem Papier. Eine Erzieherin ist 
man mit Herz und Seele, ein ganzes Leben lang.  
 

In diesem Sinne wünschen wir Frau Gärtner von ganzem Herzen für 
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 

 

Wir sagen Danke! 



Pfarrgruppe Bürstadt 
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Bazar St. Michael 02.09.+03.09.2023 

Bald ist es wieder soweit.  
 

Der Bazar rund um St. Michael in Bürstadt findet am ersten Wochen-
ende im September statt. 
 

Alle, die am Bazar Wochenende tatkräftig helfen möchten, dürfen sich 
im Pfarrgruppenbüro melden.  
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60-jähriges Organistenjubiläum für Winfried Lutz 

Winfried Lutz, Jahrgang 1949, kann am Fest Mariä Himmelfahrt, auf eine 61-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Organist an den Pfarrkirchen Mariä Verkün-
digung und St. Andreas zurückblicken. Am 15. August 1962 spielte er zum ers-
ten Mal an der Seite seines Orgellehrers, dem verstorbenen Organisten Gün-
ther Weidenauer, am Tag des „Öffentlichen Großen Gebetes“ an der alten Or-
gel in der St. Andreaskirche. Diese Orgel wurde 1963 abgebaut und durch ei-
nen Neubau ersetzt. 
 

Wie wird man eigentlich Organist? Ausschlaggebend war sicher die Mutter, die 
ein Harmonium hatte und auch einige Takte spielen konnte. Auch der Paten-
onkel von Winfried Lutz, der Pfarrer und spätere Geistliche Rat Valentin Kulzer, 
der selbst Orgel spielen konnte, bestärkte ihn darin. 

Zur damaligen Zeit gab es noch keine öffentliche Musikschule. Die Übungs-
stunden waren in der Wohnung der Familie Weidenauer, zu deren Haushalt 
ein Klavier gehörte. Geübt wurde zu Hause am Harmonium. Für einen Elfjähri-
gen oft eine harte Sache. Aber die Mutter hatte einen eisernen Willen. Der Un-
terricht dauerte ungefähr drei Jahre. Schon damals übernahm W. Lutz feste 
Gottesdiensttermine. 
 

Winfried Lutz war längere Zeit auch Organist am St. Marienkrankenhaus und 
vertrat Schwester Heriburga. Mit dem Hausgeistlichen Pfarrer Reinhard Geisse 
war er freundschaftlich verbunden. Über viele Jahre spielte er jeden Freitag 
bei den Abendmessen im Altenheim Mariä Verkündigung. Zur Aushilfe war er 
oft in St. Michael und St. Peter in Bürstadt und in Hüttenfeld. Bis heute über-
nimmt Hr. Lutz die musikalische Gestaltung der Gottesdienste im Bonhoeffer-
haus sowie die Gestaltung von zahlreichen Andachten und Vespern. 
 

Im Kirchenchor Mariä Verkündigung sang der Jubilar ab dem Jahre 1968. Zeit-
weise übte er auch das Amt des Vizedirigenten aus. Eine schöne Zeit war für 
ihn auch die Zusammenarbeit mit dem langjährigen Leiter des Kirchenchors 
Mariä Verkündigung, des allzu früh verstorbenen Kantors Heinrich-Josef Pfei-
fer. Trotz seines sehr hohen fachlichen Könnens war er für Lutz stets ein väter-
licher Berater und Kamerad. 
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Der Organist spielt zum Lob Gottes und auch für die Erbauung der Menschen. 
Gerade heute, da sich einige Menschen von der Kirche abwenden oder Gläubi-
ge die Gottesdienste nicht mehr besuchen, ist es ihm wichtig, dass das Orgel-
spiel ansprechend ist und die Liedauswahl als angenehm und einladend emp-
funden wird. Eine schmerzliche Erfahrung war die Corona-Pandemie, als an Os-
tern 2020 nur die Priester, der Küster und der Organist Gottesdienste feierten. 
Dann die lange Zeit, als kein Gemeindegesang erlaubt war und nur sehr zöger-
lich wieder eingesetzt wurde. 
 

Wenn man nach über sechzig Jahren an den Ruhestand denkt, wäre es sein 
Wunsch, dass sich junge Organistinnen und Organisten finden lassen, die bereit 
sind, diesen schönen Dienst zu übernehmen. 
 

Wir danken Herrn Lutz aus vollem Herzen für sein außerordentliches Engage-
ment über so viele Jahre „zum Lob Gottes und der Erbauung der Menschen“ 
und wünschen ihm weiterhin alles Gute und Gottes Segen für sein Wirken in 
Lampertheim. 

© Winfried Lutz 
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Caritas  
 

Endlich ist wieder ein gemeinsamer Ausflug des GPZ Bergstraße Ried möglich 
Nachdem in Zeiten von Corona viele Aktivitäten nicht möglich waren, war die 
Freude umso größer, dass nun endlich der Ausflug des Gemeindepsychiatri-
schen Zentrums Lampertheim des Caritasverband Darmstadt wieder stattfin-
den konnte. 
 

Ab 9:00 Uhr machte sich am 10. Mai der Reisebus auf den Weg um, gemein-
sam mit uns allen einen abwechslungsreichen Tag zu verbringen. 
Die Fahrt führte nach Wiesbaden, den ersten Halt machte der bis auf den letz-
ten Platz vollbesetzte Bus am Schloss Freudenberg, einer schlossartigen Villa. 
Mit einem leckeren Frühstück konnten sich alle für die sich stellenden Heraus-
forderungen des Tages stärken. Zum Glück gab es vor Ort große Schirme, die 
man zum Schutz vor dem Wind und dem leichten Regen der zu Beginn des Ta-
ges vorherrschte nutzen konnte.  
 

Im Anschluss stand der Besuch des “Haus der Sinne“ an. Dies ist ein Erfah-
rungsfeld zur Entfaltung der Sinne mit etwa 160 Stationen, eine Art „Labor“ in 
dem jeder experimentieren kann. Auf der bewussten Entdeckungsreise der ei-
genen Wahrnehmungsfähigkeiten mit allen Sinnen konnte man zum Beispiel 
einen Dunkelgang und eine Dunkelbar 
besuchen und dabei feststellen, wie es 
sich anfühlt ohne, den Sehsinn zurecht 
zu kommen. Die Gruppe nahm zeit-
gleich an zwei Führungen zum Thema 
“Klangschalen“ teil, bevor dann ein 
Zeitfenster zum Selbsterkunden zur 
Verfügung stand.  
 

Inzwischen wurde auch das Wetter 
besser und man konnte die Außenflä-
che rund ums Schloss nutzen, um ei-
nen Kaffee zu trinken und bei schönen 
Gesprächen untereinander nette Kon-
takte zu knüpfen. Danach ging es zum 
Neroberg.  
 

© Monika Horneff 
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Diesen erreichte man mit der gleichnamigen Bergbahn.  
 

Die Nerobergbahn ist eine im Jahr 1888 errichtete Wasserlast-und Zahnstan-
gen-Standseilbahn und heute ein technisches Kulturdenkmal. Sie überwindet 
einen Höhenunterschied von 83m bei einer durchschnittlichen Steigung von 
19% und einer Länge von 438m. Oben auf dem Neroberg steht eine wunder-
schöne Basilika und man kann einen eindrucksvollen Ausblick genießen.  
Da der Tag nun schon weit vorangeschritten war, machten sich die Klientinnen 
und Klienten mit den betreuenden Mitarbeitenden langsam wieder auf den 
Weg zum Bus, der alle wohlbehalten nach dem zum Abschluss stattfindenden 
gemeinsamen Abendessen wieder nach Lampertheim zurückbrachte.  
 

Ein Tag, der stürmisch und regnerisch begonnen hatte, ging bei bester Wetter-
lage, für alle mit dem Gefühl der Zufriedenheit und Dankbarkeit, zu Ende.  
 
An dieser Stelle möchte das Gemeindepsychiatrische Zentrum Bergstraße Ried, 
Standort Lampertheim allen Spendern von Herzen danken, die dazu beigetra-
gen haben, den Klientinnen und Klienten einen wunderschönen, unvergessli-
chen Tag zu ermöglichen:  
Für den Standort Lampertheim an Firma Heinz Daurer, Firma Grieser Maschi-
nenbau- und Service GmbH, den Lions Club und Frau Asmus von der Kirchen-
gemeinde St. Andreas . 
 
 
Monika Horneff 

Dienststellenleitung 

 

Gemeindepsychiatrisches Zentrum Bergstraße-Ried 

Standorte Lampertheim, Viernheim, Bensheim 

Neue Schulstraße 16 

68623 Lampertheim 
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Beerdigungen im Pastoralraum 
 

Ein Mensch ist gestorben. Für die Angehörigen gilt es nun Abschied zu 
nehmen und mit Hilfe der Bestatter und der Begleitung durch einen Seel-
sorger oder einer Seelsorgerin diesen Abschied würdig zu begehen. 
 

Einige Informationen haben wir hier für Sie zusammengestellt, die viel-
leicht hilfreich sein können. Zumal auch die Beerdigungen im Pastoral-
raum nicht mehr von einem Pfarrer vor Ort (wie noch vor 20 Jahren mög-
lich), sondern vom gesamten Pastoralteam getragen werden. 
 

In den meisten Fällen wenden sich die Angehörigen zunächst an den Be-
statter ihrer Wahl. Dieser wird auf unsere Sekretärinnen zukommen, den 
Trauerfall melden und den Bestattungstermin bekannt geben. Die Sekretä-
rinnen geben den Termin an jenen Mitarbeiter oder jene Mitarbeiterin 
weiter, der oder die an diesem Tag für den Bestattungsdienst zuständig ist. 
 

Den bischöflichen Auftrag zur Leitung einer Beerdigung haben in unserem 
Pastoralraum die Priester und auch die Gemeindereferenten Birgit Bongi-
orno und Michael Held. Neu hinzugekommen ist Diakon Peter Schreiber, 
der uns in Biblis unterstützt. Um die weiteren, vielfältigen Arbeitsbereiche 
organisieren zu können, haben sich die pastoralen Mitarbeiter feste Tage 
reserviert, an denen sie sich Zeitfenster für Trauergespräche, sowie die 
Vorbereitung und Durchführung einer Beerdigung freihalten. 
 

So ist sichergestellt, dass alle Menschen in Trauer seelsorglich begleitet 
werden können. Was nicht möglich ist, ist dem Wunsch nach einem be-
stimmten Seelsorger nachzukommen. Die Bestattungen werden danach 
zugeteilt, wer in dem besagten Zeitraum, also dem Tag der Bestattung für 
diesen Dienst zuständig ist. 
 

Alle trauernden Angehörigen können sich aber sicher sein, dass jede Per-
son mit der bischöflichen Beauftragung sehr kompetent und feinfühlig ih-
ren Dienst versieht. Es ist allen im Beerdigungsdienst wichtig, den Angehö-
rigen Trost zu spenden, sie zu begleiten und das Leben der Verstorbenen 
in der Feier der Beerdigung zu würdigen. 
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Unser neuer Beerdigungsbegleiter Peter Schreiber stellt sich vor: 

 

Beerdigungen sind für mich das ver-
steckte „Sakrament der Gottesbegeg-
nung“. 

Es ist erfahrbar in der Wegbegleitung 
der Trauernden und in der liebevol-
len Zuwendung Gottes für die Ver-
storbenen. 
 

Gott sucht uns im Leben,  

Er besucht uns im Tod. 

Gott ist für uns, wie eine Mutter,  

im Himmel und auf Erden! 
        © Peter Schreiber im Heimat- und Bibelmuseum Gundheim) 

 

Hier noch eines meiner Jesus - Gedichte: 

Jesus fragt:                             „Was willst Du,  dass ich Dir tue?“ 

Antwort der Sterbenden:    „Herr, bitte, schenk mir Ruhe!“ 
 

Liebe Mitchristen! 

Mit den obigen Worten aus einem meiner Bücher möchte ich mich 
hiermit vorstellen: Seit Juli 2023 gehöre ich als Beerdigungsbegleite zu 
Ihrem Pastoralraum- Team. Ich wurde 1954 geboren. Ab 1975 war ich 
als Diplom - Sozialpädagoge im Bischöflichen Jugendamt der Diözese 
Mainz als Jugendbildungs - Referent tätig. Nach meiner Diakonen - 
Weihe 1989 durch  

unseren Altbischof Kardinal Karl Lehmann, diente ich als Klinik - Seel-
sorger in der Psychiatrie im rheinhessischen Alzey. 
 

Im Jahr 2018 ging ich in den verdienten „Ruhestand“. 

Nun beginnt ein neuer Abschnitt für mein „Leben im Un - Ruhestand“: 

Ich werde in Ihrer Mitte Trauernde besuchen und Ihren liebe Verstor-
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benen, als „Werk der Barmherzigkeit“, die letzte Ehre erweisen. Dies 
tue ich im festen Glauben, dass unser Herrgott sie in seine 
„Himmlischen Wohnungen“ aufnehmen wird. So lebe ich als Wegbe-
gleiter unter Ihnen. „Ruhe und Unruhe“ werden die beiden „Welten“ 
sein, in denen wir „Gott und einander“ begegnen. 
 

Ach so: ich bin seit 1976 mit meiner Frau verheiratet. Wir sind stolze 
Eltern von drei erwachsenen Kindern, die uns bereits viermal den Sta-
tus „Oma und Opa“ schenkten. Wir leben in Gundheim, einem Wein-
dorf zwischen Alzey und Worms. 
 

Alles Weitere wird erfahrbar per E-mail:  

peter-a.schreiber@heimatverein-gundheim.de  

oder bei einer der nächsten Begegnungen, die ich voller Vorfreude 
und gespannt erwarte!   
 

Im Dienst der Wahrheit und im Geiste von Alfred Delp verbunden. 
 

 Ihr Peter Schreiber 

mailto:peter-a.schreiber@heimatverein-gundheim.de
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Zukunftsfähiges Gebäudekonzept im Pastoralraum Südliches Ried 

Das Bistum Mainz hat sich auf den Pastoralen Weg gemacht mit dem 
Ziel, unter sich stark veränderten Bedingungen gute Formen zu be-
wahren und zu finden, um unseren Glauben zu teilen und gemeinsam 
unser Christsein zu leben. Daraus ergibt sich die Herausforderung, ge-
nau hinzuschauen, was sich bewährt hat und in die Zukunft geführt 
werden muss; aber auch darüber nachzudenken, von was es Zeit ist, 
sich zu verabschieden.  
 

In dem Zuge dieses Pastoralen Weges hat Bischof Peter Kohlgraf 46 
Pastoralräume, darunter auch der für diese Region als Südliches Ried 
bezeichnete, begründet. Diese Pastoralräume beschreiben die neu zu 
gründende, aus den bisherigen Pfarrgemeinden gebildeten größere 
Pfarrei. Zu unserem Pastoralraum gehören Biblis, Bürstadt, Hofheim, 
Bobstadt, Hüttenfeld, Lampertheim, Nordheim, Groß Rohrheim und 
Wattenheim. Die neue Pfarrei, deren Patronat noch festzulegen ist, 
soll am 1. Januar 2025 aus der Taufe gehoben werden. 
 

Zur Vorbereitung dieser Neugründung wurde die Pastoralraumkonfe-
renz (kurz PaKo), die sich aus Mitgliedern aller betroffenen Pfarreien 
und Kirchorten zusammensetzt, etabliert. Die Aufgabe der PaKo ist die 
Entwicklung eines zukunftsfähigen Pastoralkonzeptes. Dazu wurden zu 
verschiedenen Themenkreisen, wie zum Beispiel Katechese, Sozialpas-
toral, Gottesdienste, Jugend, Vermögen, Verwaltung, Arbeitsgruppen 
gebildet, die Konzeptvorschläge erarbeiten sollen. Auch der Themen-
kreis Gebäude, auf den hier näher eingegangen werden soll, gehört 
dazu. 
 

Die Fragestellung, wie der Gebäudebestand unseren Möglichkeiten 
und pastoralen Bedürfnissen angepasst werden soll, steht im Mittel-
punkt dieser Arbeitsgruppe. Die Gebäude im Bistum, und hier insbe-
sondere die neun Kirchen im Pastoralraum, sind ein wertvoller Schatz.  
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Für viele Christen, aber auch Menschen mit anderen Orientierungen, 
sind sie ein Stück Heimat. Sie sind sichtbare Zeichen für die Gegenwart 
Gottes in unseren Orten. Jedoch wird eine Anpassung an die Bedarfe 
und die wirtschaftlichen Möglichkeiten unumgänglich.  
 

So hat das Bistum vorgegeben, bei den Kirchengebäuden eine Unter-
haltskostenreduzierung von einem Drittel, bei den Pfarrheimen von 
50% zu realisieren. Die Vorgabe kann bei den Kirchen über vierfach ab-
gestufte Erhaltungs- und Nutzungsqualitäten erreicht werden.  
 

Wobei Stufe 1 die volle, Stufe 4 keine finanzielle Bezuschussung bei 
Baumaßnahmen von Seiten des Bistums für das jeweilige Kirchenge-
bäude bedeutet. Für die Pfarrheime ist eine festgelegte Gesamtnutz-
fläche vorgegeben. 
 

Den oben genannten Vorgaben als Leitlinien folgend, hat die Arbeits-
gruppe Gebäude, in der jede Pfarrei vertreten ist, zwei Vorschläge er-
arbeitet. Demnach wird sichergestellt, dass jeder Ort mindestens eine 
Kirche behält. Die Kirchen sind jedoch den unterschiedlichen Stufen 
zugeordnet. Als künftige Pfarrkirche der neuen Pfarrei wird St. Michael 
in Bürstadt ausgewiesen und damit der höchsten Stufe zugeordnet. 
Ebenso in diese Stufe eingeordnet sind die Kirchen St. Bartholomäus in 
Biblis, St. Andreas in Lampertheim und St. Michael in Hofheim. Nach 
Alternative 1 zählt auch die Kirche in Wattenheim in diese Stufe. Nach 
Alternative 2 in Stufe 3. Eine Stufe tiefer sind die Kirchen Herz Jesu in 
Hüttenfeld und St. Theresia in Groß Rohrheim eingeordnet. In Stufe 3 
findet sich die St. Josef Kirche in Bobstadt und die Wendelinus-Kapelle 
auf dem Boxheimer Hof wieder. Die Kirche Mariä Verkündigung in 
Lampertheim ist in die vierte Stufe eingeordnet.  

 

Für die Kirche St. Peter in Bürstadt sind zwei Alternativen in Diskussi-
on. Alternative 1 ordnet diese in Stufe vier ein, Alternative 2 in Stufe 
drei.  Hier besteht also noch Klärungsbedarf (brauchen wir noch zwei 
Kirchen im Ort bzw. können wir uns weiterhin zwei Kirchen leisten?) 
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Für die Pfarrheime wurde folgendes Szenario entwickelt. Das Pfarr-
zentrum in St. Michael in Bürstadt wird zentrales Pfarrzentrum. Die 
Pfarrheime von St. Josef Bobstadt, St. Michael Hofheim, St. Peter 
Bürstadt, Herz Jesu Hüttenfeld und Maria Verkündigung Lampertheim, 
sollen anderen Verwendungen zugeführt werden. 
 

Das Pfarrhaus St. Michael Bürstadt wird zentraler Verwaltungssitz mit 
dem zentralen Pfarrbüro. Außenstellen sollen in Lampertheim St. An-
dreas, Hofheim St. Michael, Biblis St. Bartholomäus bleiben. Die Pfarr-
häuser, die nicht mehr als Dienstwohnungen für Pfarrer dienen, sollen 
verkauft oder einer anderen Nutzung zugeführt werden. 
 

Mit diesem Szenario werden die Zielvorgaben des Bistums bis auf ei-
nen geringen Prozentsatz erfüllt. 
 

Am 30. Mai wurden die Lösungsvorschläge für das Gebäudekonzept in 
der Pastoralraumkonferenz vorgestellt. Die Projektgruppen und alle 
Pfarrgemeinderäte beraten sich darüber und geben der Projektgruppe 
Gebäude eine Rückmeldung zum Konzept. 

Im September stimmt die Pastoralraumkonferenz über die vorgeschla-
genen Varianten ab. Die Varianten, sowie das Abstimmungsergebnis 
wird dann an das Bischöfliche Ordinariat geschickt. Im Juni 2024 wird 
durch den Bischof die letztendliche Entscheidung über das Gebäude-
konzept getroffen. 
  

Für die Projektgruppe „Gebäude“  

Harald Klöpsch (VWR Bürstadt) und Christian Rauch, Ltd. Pfarrer 
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Pfarrgruppe Biblis 

Das Pfarrbüro ist vom 24.07.2023 bis einschließlich 15.08.2023 geschlos-
sen. 

Beerdigungen:  

Bitte wenden Sie sich vom 24.07.2023 bis 11.08.2023 an das Pfarrbüro 
Bürstadt: Tel: 06206 6187, st.michael@pfarrgruppe-buerstadt.de 

Vom 12.08.2023 bis einschließlich 15.08.23 an das Pfarrbüro Lampert-
heim: 06206 94625-0, sekretariat@katholisch-lampertheim.de 

Krankensalbung und Intentionen:  

Pfarrbüro Lampertheim 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Pfarrgruppe Hofheim/Bobstadt 

Das Pfarrbüro in Hofheim und Bobstadt ist in der Zeit vom Montag, 31. 
Juli bis Montag 14. August geschlossen.  

Bitte wenden Sie sich in diesem Zeitraum an das Pfarrbüro in Bürstadt 
oder an das Pfarrbüro in Lampertheim.  

…………………………………………………………………………………………………………….. 

Pfarrgruppe Lampertheim 

Am Freitag den 18.08.2023 ist das Pfarrbüro St. Andreas geschlossen. 

In den Ferien ist das Pfarrbüro nur vormittags besetzt und montags  

geschlossen. 

……………………………………………………………………………………………………………… 

Pfarrgruppe Bürstadt 

Das Pfarrbüro ist in den Ferien nur vormittags besetzt. 



Pfarrgruppe Lampertheim, Römerstraße 73, 68623 Lampertheim 

06206 94625-0 — sekretariat@katholisch-lampertheim.de 

Telefon für seelsorgerische Notfälle  06206 94625 - 99 

Homepage: http://www.katholisch-lampertheim.de 

  Dienstag:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 

  Mittwoch:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 

  Donnerstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

  Freitag:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
 

Pfarrgruppe Biblis Darmstädterstr. 4, 68647 Biblis 

06245 7003 — kath.pfarramt.biblis@t-online.de 

Homepage: https://bistummainz.de/pfarrgruppe-biblis-gross-rohrheim.de 

  Dienstag:  09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

  Mittwoch:  14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

  Donnerstag:  09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Pfarrgruppe Bürstadt, St. Michael-Str. 1, 68642 Bürstadt,  

06206 6187 — st.michael@pfarrgruppe-buerstadt.de 

Homepage: http://www.pfarrgruppe-buerstadt.de/ 

  Dienstag:  09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

  Mittwoch:  09.00 Uhr - 11.30 Uhr 

  Donnerstag:  14.30 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Michael, Pfarrgasse 2, 68623 Lampertheim-Hofheim 

06241 80306 — St.MichaelHofheim@t-online.de  

Homepage: www.bistummainz.de/pfarrei/hofheim-ried  

   Dienstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr 

  Mittwoch:  14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

  Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, St.-Josef-Str. 14, 68642 Bürstadt-Bobstadt 

06245 / 7291—pfarrbuero@stjosef-bobstadt.de 

Homepage: www.stjosef-bobstadt.de 

  Mittwoch:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  

  Freitag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
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Kontaktdaten Seelsorgeteam im Pastoralraum 

Katholische Büchereien 

Öffentliche Bücherei St. Michael Bürstadt, Tel.: 06206 / 1309409 
buecherei.st.michael@web.de - https://bistummainz.de/buecherei/buerstadt 
Öffnungszeiten : Sonntag  10.00-12.00 Uhr 
    Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
    Donnerstag  16.00-19.00 Uhr 
    Freitag  10.00-12.00 Uhr 
 
Kath. Öffentliche Bücherei Biblis, Leitung: Ulrike Schmitzer, Tel.: 06245 / 905411 
info@buecherei-biblis.de — https://bistummainz.de/buecherei/biblis  
Öffnungszeiten :  Sonntag 10:30-12:00 Uhr 
     Dienstag 09:30-11:00 Uhr 
       Donnerstag 17:30-19:00 Uhr 
 
Kath. Öffentliche Bücherei Wattenheim 

68647 Biblis-Wattenheim, Rheinstraße 17 (im Pfarrhaus , EG) 

Öffnungszeiten :  Sonntag 10:30-11:30 Uhr 

    Dienstag 18:00-19:00 Uhr 
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Pfarrer Christian Rauch 
06206 / 94625 - 0 
christian.rauch@bistum-mainz.de 

 

Pfarrer Peter Kern 
06206 / 6187 
peter.kern@bistum-mainz.de 

 

Pfarrvikar Dr. Virginijus Grigutis 
06206 / 94625 - 11 
virginijus.grigutis@bistum-mainz.de  

 

Pfarrvikar Pater Biji 
06206 / 6187 
biji.purakkeril-sauriyar@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferentin Birgit Bongiorno 
06206 / 94625 - 12 
birgit.bongiorno@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferentin Iris Held 
06206 / 963 777 
iris.held@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferent Michael Held 
06206 / 963 777 
michael.held@bistum-mainz.de 

 

Pfarrer Adam Malczyk 

06241-80306/ 06245-7291 

Adam-Jan.Malczyk@bistum-mainz.de 



Impressum und Bankverbindung 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 2023  / Redaktionsschluss ist am 08.08.2023  
Informationen, Texte und Bilder bitte an das Lampertheimer Pfarrbüro unter  
sekretariat@katholisch-lampertheim.de schicken.  

Weitere Kontaktdaten 

Bettina Seibert       Bistum Mainz (KdöR) 
Verwaltungsleitung für den Pastoralraum   Dez. Finanzen VIII / Abt. 7  
Südliches Ried       Telefon +49 (0) 6245 / 299 28 27  
Dienstsitz: Darmstädter Str. 4,     Mobil +49 (0) 170 - 326 9468 
         68647 Biblis     Telefax +49 (0) 6245 / 90 54 10 
        verwaltung-suedliches-ried 

        @bistum-mainz.de  

Gemeinde-Psychiatrisches Zentrum   Katholische - Klinik Seelsorge  

Bergstraße Ried       im St. Marien Krankenhaus 

mit Caritas Beratungsstellen    Pater Simon Kornas, OFM, Franziskaner 

Neue Schulstraße 16,      Neue Schulstraße 12,  

Telefon 06206 59232   .  Telefon 06206 5030 
 

Ökumenische Diakoniestation Lampertheim 

Hospitalstraße 1,  

Telefon 06206 90970 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Bürstadt 

IBAN: DE25 3706 0193 4001 2390 02 
PAX Bank, Köln 
 

Kath Kirchengemeinde St. Peter Bürstadt 

IBAN: DE78 3706 0193 4003 4800 09 
PAX Bank, Köln 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus  

Biblis 

IBAN: DE11 5089 0000 0021 5050 99 
Volksbank Südhessen eG 
 

Kath. Filialkirchengemeinde  
St Theresia vom Kinde Jesu, Groß-Rohrheim 

IBAN: DE50 5089 0000 0066 3276 12 
Volksbank Südhessen eG 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Christopherus 
Wattenheim 

IBAN: DE04 5089 0000 0068 8388 00 
Volksbank Südhessen eG 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Josef Bobstadt 

IBAN: DE92 5096 1206 0100 5553 39  

Raiffeisenbank Ried eG  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Hofheim 

IBAN: DE12 5096 1206 0000 6299 01  

Raiffeisenbank Ried eG 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas,  

Lampertheim 

IBAN: DE71 5535 0010 0003 1120 68 
Rheinhessen Sparkasse 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Mariä Verkündigung, Lampertheim 

IBAN: DE79 5535 0010 0003 1192 96 
Rheinhessen Sparkasse 
 

Kath. Kirchengemeinde 

Herz-Jesu, LA-Hüttenfeld 

IBAN: DE 41 3706 0193 4001 8080 07 

PAX Bank, Köln 
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